Krippenspiel 
Reportage von der Volkszählung
von Pfarrer Matthias Gürtler
Mitwirkende:
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in der Kirche unterwegs
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vor dem Wirtshaus
Chronist
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auf dem Feld
Herr Nabot

unterwegs an der Straße
Engel


bei den Hirten auf dem Feld
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Ort: Die ganze Kirche wird genutzt. Im Greifswalder Dom haben wir für dieses Krippenspiel ein Wirtshaus in der Mitte der Kirche auf der Nordseite aufgebaut (am Wirtshaus ein Schild „Funkelnder Stern“ und eine Außenbeleuchtung, damit die Szene mit dem Wirt gut beleuchtet ist). Auf der Ostseite (Hochaltar) stand der Stall von Bethlehem. Die Wanderung von Maria und Josef – Maria ritt auf einem wirklichen Esel – begann auf der Nordwestseite der Kirche, es war somit ein langer Weg bis zum Stall von Bethlehem auf der Ostseite.
Reporter
Guten Abend liebe Zuhörer, aus dem Heiligen Land, aus Bethlehem. 
Radio Jordan, das Radio zwischen Jordan und Wüste, zwischen Berg und Tal, meldet sich live von der kaiserlichen Volkszählung. Interviews und Kommentare werden Ihnen in den nächsten 45 Minuten einen Eindruck von der Völkerwanderung geben, die Rom mit seinem Befehl ausgelöst hat. Hören Sie einmal, wie ein Geschichtsschreiber dieses Ereignis im besten Latein zu Papyrus bringt:
Chronist
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung war die allererste und geschah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein jeder in seine Stadt.
Reporter 
Liebe Zuhörer, seit drei Tagen sind die Menschen unterwegs; jeder muss in seine Geburtsstadt, um sich registrieren zu lassen. Die Anweisung besagt, dass alle, auch Alte, Schwache und Schwangere zu erscheinen haben, wo sie das Licht der Welt erblickt haben. Auf den Straßen ist reger Betrieb, auch Familien mit kleinen Kindern, Wanderer, legen drei, manchmal auch sieben Tagesreisen zurück, um an ihr Ziel zu kommen. Wasserverkäufer machen guten Umsatz. Wir stehen hier an der Straße von Jotapata nach Tiberias.                                                                                                                          Unter alten Olivenbäumen ruhen sich müde Wanderer aus.

Herr Nabot, Sie sind schon 3 Tage unterwegs, wann werden Sie am Ziel sein?
Herr Nabot
Am Ziel? Wissen Sie, diese Volkszählung bringt uns doch nur höhere Steuern! Der Kaiser braucht Geld und wir zahlen die Zeche! Ich schaffe es hoffentlich bis zum Sabbat nach Tiberias am See Genezareth. Am Ziel? Am Ziel bin ich dann noch lange nicht! Wer in das Gelobte Land will, muss durch die Wüste wandern! Wenn Sie verstehen, was ich meine!
Reporter
Liebe Zuhörer! Die historische Volkszählung hat auch interessante Seiten. Die Gastfreundschaft der Menschen wird herausgefordert. Denn die wenigen Gasthäuser sind bis unters Dach belegt. Verwandte kehren bei Verwandten ein. Manchmal wird die von der Tradition gebotene Gastfreundschaft arg strapaziert. So hat der Chronist die Ereignisse dokumentiert:
Chronist  
Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das jüdische Land Davids, die da heißt Bethlehem, weil er aus dem Hause und Geschlechte Davids war, damit er sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe, die war schwanger. Und als sie dort waren, kam die Zeit, da sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge.
Kinderchor "Er ist auf Erden kommen arm"
Reporter
Liebe Zuhörer! In Bethlehem gibt es kein freies Zimmer mehr, und das seit Tagen. Der Kaiser hat mit der Zählung die Konjunktur angekurbelt! Der Umsatz der Händler, der Bäcker, der Souvenirverkäufer verdoppelt sich, sozusagen ein gutes Weihnachtsgeschäft! Apfelsinenhändler werden in wenigen Minuten das Obst los. Wir besuchen den Wirt der Herberge "Funkelnder Stern".


Herr Wirt, hier bei Ihnen gehen die Gäste ein und aus. Können wir bei Ihnen unser müdes Haupt legen?
Wirt
Bedaure, alle Zimmer sind vergeben, selbst der Stall dient als Notunterkunft. Bethlehem war auf solch eine Völkerwanderung nicht eingestellt! Kommen Sie im nächsten Jahr wieder! Rechnen Sie dann mit einer kleinen Preissteigerung! Wenn wir alle registriert sind, dann zahlen wir mehr Steuern. Dann müssen wir mehr verdienen und weniger ausgeben. Wenn da mal nicht die Folge ist, dass die Zimmer leer stehen!
Reporter
Der Chronist war auch vor den Toren der Stadt. Hier bei den Hirten geschehen anscheinend unglaubliche Dinge, von denen bald ganz Jerusalem reden wird. Hirten neigen nicht zu Übertreibungen. Hören Sie selbst:
Chronist
Und es waren Hirten aus derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der Engel des Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen:
Engel
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.
Die Gemeinde "Vom Himmel hoch, da komm ich her"
Reporter
Es ist Abend. Ich stehe hier neben einer großen Schafherde. Die Tiere sind gerade in die Hürden gelaufen. Sie drängen sich aneinander. Dicke Wolle für Pullover und Teppiche ... Aber irgendetwas Außergewöhnliches ist geschehen! Man spürt die Aufregung der letzten Nacht!
Reporter zum Hirten  
Sie waren dabei?! Sie haben die Engel gesehen?! War es Ihre erste Begegnung mit einem Engel?
1. Hirte
Wenn ich an den Engel denke, dann vergesse ich meine Rückenschmerzen und meine schweren Füße werden leicht. In der Nacht, als die Engel kamen, da drängten sich die Tiere zusammen und es war schwer, sie zu beruhigen. Noch heute sind sie nervös und geben wenig Milch. Wir suchen gerade einen Platz abseits der Straßen, auf denen bewegen sich in diesen Tagen ja so viele Menschen.       
2. Hirte     
Der Kaiser lässt sein Volk zählen und alle sind sie unterwegs.
1. Hirte    
Ob er besser auf sie Acht gibt, wenn er sie gezählt hat? (Hirten lachen)
2. Hirte 
Nie wird er es können wie wir Hirten! (zum ersten Hirten) Nun erzähl doch mal von deinem Engel!
1. Hirte 
Hirten kennen die Nacht. Nachts sind unsere Ohren unsere Augen! Wir hören sogar eine Sternschnuppe fallen. Aber der Engel, der stand plötzlich da. Taghell war es! Und das Licht kam bis in mein Herz. Ganz warm ist mir geworden! Ich habe mir jedes Wort gemerkt:
Engel 
Und das habt zum Zeichen: ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegen.
Chronist 
Und alsbald war bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und sprachen:
Engel 
Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens.
Kinderchor „Ehre sei Gott in der Höhe“
Chronist 
Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten untereinander:
Hirten
Lasst uns nun gehen nach Betlehem und die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat.
Kinderchor „Kommt, ach kommt nach Bethlehem“
Chronist
Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und Joseph, dazu das Kind in der Krippe liegen. Als sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, das zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam, wunderten sich über das, was ihnen die Hirten gesagt hatten.
1. Hirte
Unglaublich!
2. Hirte
Wie im Traum!
3. Hirte
Habe ich schon immer gesagt, dass wir dabei sein werden!
1. Hirte
Wo? Dabei?
3. Hirte
Wenn der Messias geboren wird! Einer von uns! Endlich reißt die Kette der Mächtigen! Endlich sieht einer auf uns die Armen, die Hungrigen. Endlich verkündet einer die frohe Botschaft von Barmherzigkeit und Gerechtigkeit.
1. Hirte
Du denkst wohl, der Höchste selbst lässt sich herab in einen alten Stall!
2. Hirte
Genau das ist es! Ich dachte, dieses Licht mitten in der Nacht kann nur vom Himmel sein! Dieses Kind hat den Stall verwandelt in ein Paradies. 
3. Hirte
Und dich in Adam ...
Hirten lachen
Reporter
Liebe Zuhörer, einen besseren Spiegel als die Hirten gibt es nicht für das, was da in Bethlehem geschehen ist. Denn Hirten sind nicht so schnell aus der Fassung zu bringen. Wir haben soeben miterlebt, wie aus den hartgesottenen Gesellen bewegte und begeisterte Männer werden.
Chronist
Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lobten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu ihnen gesagt war.
Die Gemeinde „Zu Bethlehem geboren“, EG 32
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